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Briefkasten der Medaktion.
1. II. im K t. L. Besten Dank! Kurz, prompt, so ists recht. Aus Wiedersehen!
2. Lehrer S. in A. Wunich leider zu spät angekommen. Alles war schon gesetzt

und gedruckt. Denke mer. es stirbt niemand an jenen Pillen.
8. P fr. T. Warum mit den längst in Aussicht gestellten Artikeln immer zuwarten?

Mach dich einmal Nichtig dran und beiß' einige heraus. Beste Grüße!
4. N. K. Onesimus war sogar Sklave und ist — Bischof geworden. Drum den

Mut nicht sinken und vor allem die Flügel sich nicht stutzen lassen.
5. An mehrere. Die Antworten aus Ihre Anfragen ersolgen deninächst brieflich.
8. R. G. Längst überwunden. Schon 1598 verordnete ja die in Basel abgehaltene

Dwzeian Synode „die Seelsorger sollen an allen Sonntagen den P:ankindern die
betreffende Perikope in ihrer Muttersprache erklären." Im übrigen findest
du sehr gediegenen Aufschluß in Janffen i Geschichte des d. Volkes Band I. Seite
86 — 45, Band VII Seite 482 und An meine Kritiker Seite 195.

7. Sem.-Lehrer Sch. Die Dinge folgen, wenn immer, in nächster Nummer.
Es ist eben einfach nicht tunlich, jedem zu tun. was er will und wann er cs

will. Zudem können d:e „Grünen" denn doch jenen Buchhändlern nicht stete

Handlangerdienste leisten, d:e uns das ganze Jahr auch nicht ein Inserat zu-
kommen lassen. Da liegt der Hase im Ptcfser, mem verehrter Herr. Nichts für
ungut!

8. Demnächst hebt eine interessante Arbeit an unter dem Titel: „Praktische
Winke für das Lernen und Lehren der englischen Sprache." Der
v. Herr, in England gewesen und selber Lehrer des Englisch.» wird in einigen
selbständigen Artikeln behandeln: Aussprache — Das „beste Englisch" — Con-
Versations-Lektllre am Gymnasium und an R.aljchulen — Englisch oder Griechisch?
— Kurze Geschichte der englischen Sprache. Ein Artikel liegt bereits vor, wofür
wir dem v. Mitarbeiter herzlich danken. Wir zählen aus seine Mitarbeit und
hoffen, daß die Serie tunlichst nacheinander einläuft. Unterdessen mag der v. Herr
etwa noch einen Hochw. H. Amtsbruder zu einer ähnlichen Leistung animieren.
Ist derselbe in der Wahl des Themas verlegen, so bin ich gerne zur Auskunft
bereit. Beste Grüße und warmen Dank für diesen Eiser!

9. Hat die Schule die Pflicht, gegen das größte soziale Uebel, den Alkoholismus, zu
kämpfen und mit welchen Mitteln? ist soeben angekommen und wird
tuntichst bald veiwcndet. Beilen Dank!

IV. Dieses Heu erscheint der Fastnacht wegen früher, weshalb speziell eine Meldung
des v. H. Zenlralpräsideuün verschoben werden mußte.

' Iver ein Buch, ein Bieserungswerk, eine Zeitschrift bestellen will
»der ein früher erschienene- Buch zu ermäßigtem preise antiquarisch wünscht
wende sich an Haus von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Stans.
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